
Welpenzeit

20.8.05 Ich habe alle 9-e. Eine schöne Anzahl. Noch sind sie blind und mit den
Hinterläufen können sie noch gar nichts anfangen. Sie robben zu mir an die
Zitzen und schlafen viel. Ich muss ihnen mit Lecken bei der Verdauung helfen.
Das können sie noch nicht alleine. Ich gehe ungern aus der Wurfkiste, aber ab
und zu muss es einfach sein. Ich habe immer noch pechschwarzen Durchfall.
Meine 2-Beinerin versucht mich mit allem möglichem zum Fressen und Trinken
zu animieren. Mittags fresse ich dann ein Leckerle und ein kleines Stückchen
Käsebrot und dann mache ich mich über Milch her. Meine 2-Beinerin freut sich
und mir schmeckts. Später trinke ich dann noch vom Wasser.

21.8.05 Meine Körpertemperatur beträgt noch 39,2 Grad. Ich habe weder Hunger noch
richtig Durst, aber dem Milch-Honig-Welpenmilchpulver-Gemisch kann ich
einfach nicht widerstehen. Mmh lecker! Außerdem gibt mir meine 2-Beinerin
seit heute 3x täglich Arnica D6 flüssig zur "Förderung des Heilverlaufs". Ein
fremder 2-Beiner kommt heute und guckt sich ganz intensiv meine Babys an.
"Wurfbeschau" nennen die 2-Beiner das. Er meint zwei meiner Babys hätten
"Platten". Damit meint er mein heiß-geliebtes Baby Nr 1, weil sie ein schwarzes
Öhrchen hat und das Mädchen, dessen Ohr ganz schwarz ist und sich die
Schwärze auf den Kopf zieht. ich finde die beiden süß. Aber dieser 2-Beiner
meint, mit denen dürfte man nicht züchten. Die armen Mädels.

22.8.05 Meine Körpertemperatur liegt bei 39,5 Grad. Meine 2-Beinerin holt noch einmal
den Tierarzt, der sich uns anschauen soll. Als er sich bückt und eine Spritze
(ich mag keine Spritzen) aus seiner Tasche holt, renne ich mal schnell hin und
zwicke ihn in den Po. Ha, da hat er geschaut! Kleine Rache. Aber leider ziehe
ich den Kürzeren: die Spritze ist für mich!
Mittags fresse ich dann etwas Fleisch aus der Hand meiner 2-Beinerin. Ein
Leckerle ist auch noch okay. Dann noch die gute Honigmilch, aber das wars.
Bei meinen Babys fällt heute der letzte Rest der Nabelschnur ab.

23.8.05 Ich bin irgendwie extrem unruhig.  Ich will raus, verlasse ab und zu die
Wurfkiste, aber nur sekundenlang, dann zieht es mich wieder zu meinen
Babys. Abends bekomme ich Hühnchen-Fleisch. Das ist doch was!

24.8.05 Ich muss hier raus! Ich renne aus der Kiste, raus in den Garten. Dort buddle ich
ein wunderschönes großes Loch rechts hinten im Gebüsch. Und wieder rein in
die Kiste. Raus aus der Kiste, versuche ich im Boden im Wohnzimmer ein Loch
zu buddeln, aber da komm ich leider nicht durch. Okay geh ich wieder in die
Kiste. Da warten meine Babys schon hungrig auf mich.
Da ich ab und zu aufschreie wenn meine Kleinen trinken - sie haben
mittlerweile so scharfe Krallen – schneidet meine 2-Beinerin meinen Babys das
erste Mal die Krallen. Das ist jetzt schon angenehmer.
Ab und zu fresse ich etwas Hühnchen. Aber mehr mag ich einfach nicht.
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25.8.05 Also danke, aber Honigmilch möchte ich nun wirklich nicht mehr. Aber der Bach
draußen, so erfrischend, ich glaub ich sauf ihn aus!
Da ich auch nichts anderes als Hühnchen fresse und davon wenig, holt meine
2-Beinerin Frubiase Calcium T aus der Apotheke und gibt es in mein
Trinkwasser. Ich probiere das, aber bäh – es schmeckt mir nicht!
Meine 2-Beinerin hat extra für mich einen Web-Auftritt gemacht. Sie will von
meinen Kleinen jede Woche Fotos machen und die ins Web stellen. Ach hund-
bin ich stolz. Ich gucke auch jedesmal zu, wenn sie vor ihrem PC sitzt und die
Bilder meiner Kleinen der ganzen Welt zur Verfügung stellt - toll.

26.8.05 Meine 2-Beinerin reduziert die Gabe von Arnica D6 flüssig auf 2x/Tag. Ich tu ihr
den Gefallen und trinke auch das "Frubiase-verseuchte" Trinkwasser. Aber
dann will ich was zu Fressen. Ich bekomme Hühnchen und Hühnchen-Mägen.
Na das ist doch was! Das schmeckt doch nach mehr!
Meine Babys sind jetzt eine Woche alt und wiegen zwischen 576g und 656g. 

27.8.05 Meine Babys haben jetzt also ihr Geburtsgewicht verdoppelt. Ihnen geht es
wunderbar. Sie wollen ständig bei mir trinken. Da alles gut läuft, verlasse ich oft
"länger" die Wurfkiste. Meine 2-Beinerin geht mit mir öfter für eine halbe
Stunde raus. Das tut gut. Ich könnte heute alles - was aus Fleisch ist – fressen.
Nur das Trockenfutter mag ich noch nicht. Arnica D6 flüssig bekomme ich jetzt
nur noch 1x am Tag. 
Heute Nacht schlafe ich mal so richtig für ein paar Stunden außerhalb der
Wurfkiste, aber in Rufnähe. Hund- tut das gut.

28.8.05 So, jetzt geh ich nur noch zum Säugen in die Kiste. Es ist so langweilig darin.
Die Babys wollen nur trinken und schlafen – toll – und wo bleibe ich? Also raus
aus der Kiste zu meiner 2-Beinerin: schmusen, ½-stündige Spaziergänge, ab
und zu nach dem Rechten sehen. So ist es schön. Zum Frühstück gab es
heute Hühnchen mit "Ultra-Spur", und dann bekomme ich nach mehreren
schmachtenden Blicken noch etwas Milch, Brot, Geflügelwurst und Käse.

29.8.05 Ich komme langsam in meinen Normalablauf zurück. Nur meine heißgeliebten
langen Spaziergänge fehlen mir. Na gut ich darf mehrmals am Tag eine ½
Stunde raus. In die Wurfkiste gehe ich z.Zt. nur, wenn die Kleinen trinken
wollen. Bei meinen Babys tut sich jetzt auch langsam was. Kleine Dreiecke sind
in den Augenwinkeln sichtbar. Unsicher versuchen sie jetzt zu gehen – ach ist
das putzig. Und es gibt Töne: da wird geknurrt und ganz zaghaft gebellt.

30.8.05 Die Kleinen "lösen" sich schon selbständig. Ich muss sie gar nicht mehr
animieren. Na klar helfe ich noch – ist ja erst der Anfang. Aber es klappt ganz
gut.
Meine 2-Beinerin legt Spielzeug in die Wurfkiste. Das ist schön, voller
Begeisterung fange ich an damit zu spielen. Das findet meine 2-Beinerin
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irgendwie gar nicht so witzig. Sie nimmt es mir weg und sagt irgendwas von
"Welpenspielzeug" und "das sollst Du nicht kaputt machen". Verstehe ich nicht.
Hallo – ich will doch nur schauen, wo das Quietschen herkommt. Und wie das
Tier aussieht, das das Geräusch da drin verursacht. 

31.8.05 Die Welpenkiste wird tagsüber vergrößert. Meine Kleinen nutzen das Angebot
nur dann, wenn ich mich darin aufhalte. Ansonsten ist ihnen ihr kleiner Raum
lieber. Ist halt kuscheliger!
Arwen und Allegra sind die ersten, die die Augen öffnen.

1.9.05 Asta und Albert haben heute die Augen geöffnet. Langsam kommt Stimmung in
die Bude.
Heute kommt die Mutter meiner 2-Beinerin. Da sie in der Hierarchie unterhalb
von mir ist, müsste sie heute eigentlich das Säugen übernehmen. Aber
irgendwie scheint sie keine Milch zu haben. Ich verstehe das nicht! Alles muss
hund selber machen. Ich zicke jetzt mal ein bisschen rum. Ich will heute nicht
die Kleinen füttern. Ist da jemand, der diesen Job übernehmen kann??? Wieso
immer ich??

2.9.05 Aqua, Amadeus und August haben die Augen offen. Die ersten Gehversuche
schauen echt witzig aus. Meine Kleinen sind jetzt 2 Wochen alt und wiegen
zwischen 950g und 1.136g.
Heute werden sie mit so einer seltsamen Paste (Panacur Pet Paste) entwurmt.
Die wird ihnen ins Mäulchen gespritzt und sie liegen da und schmatzen ganz
entgeistert rum.
Ich muss wieder diese Entwurmungs-Tabletten fressen. Naja, wenigstens rein
und weg. Aber meine Kleinen schmatzen immer noch.

3.9.05 Atreju und Ayla öffnen auch endlich ihre Augen. Es gibt diese Entwurmungs-
Schmatz-Paste wieder. Und sie bekommen das erste Mal Milch zum
Schlabbern. Meine 2-Beiner haben Welpenmilch in Trockenform gekauft. Es ist
eine größere Prozedur. Jedes Baby wird einzeln zu einem Dessert-Teller geholt
und darf das mit dem Schlabbern probieren. Die Mädels machen das schon
ganz gut. Die Jungs wollen lieber an die Zitzen.

4.9.05 Entwurmungspaste Teil 3. Die Babys sind heute alle nicht von der Milch auf
dem Teller zu begeistern.
Ich fresse und fresse – alles was ich kriegen kann und trotzdem bin ich
klapperdürr. Aber ich fühle mich gut. Und ich bin ja so verschmust.

5.9.05 Die ersten Zähnchen kommen durch – und schon geht es rund. Es wird
gebissen in der Welpenkiste (keine Angst, das schaut schlimmer aus, als es ist)
Öhrchen, Köpfchen, Schwänzchen werden ins Maul genommen. Alle halten
still, wenn sie dran sind. Naja ist eine neue Hunde-Erfahrung.
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6.9.05 Ich ignoriere heute draussen ziemlich mein "Gehänge" und springe etwas
"freudig" herum.  Beim Laufen klatschen meine hinteren Zitzen gegen die
Hinterbeine und es gibt so schmatzende Geräusche. Macht (fast) Spaß.

7.9.05 Da meine 2-Beinerin mir z.Zt. nicht das Mittel Exspot gegen Zecken auftragen
kann, sucht sie mich nach jedem Spaziergang gründlich durch und sie findet
auch immer was. 

8.9.05 Auf Basis des Internet-Auftritts hat sich heute der erste richtige Interessent für
ein Baby gemeldet. Morgen wollen also die ersten 2-Beiner kommen und
vielleicht eines meiner Kleinen erwählen.

9.9.05 Heute werden die ausgewählten Namen mit diversen anderen Papieren an den
Verein gesandt. Jetzt sind sie also amtlich. 
Naja sie sind jetzt auch bereits 3 Wochen alt und wiegen schon zwischen
1.408g und 1.646g.
Die ersten 2-Beiner entscheiden sich für meine Ayla. Sie gilt jetzt als
"reserviert" und darf nach der 8. Woche abgeholt werden. Ich mag gar nicht
daran denken.

10.9.05 Heute wird der nächste Schritt im Zufüttern gemacht. Meine 2-Beinerin weicht
Welpenfutter in Milch auf, bis es ein richtiger Brei wird. Dann holt sie die
Kleinen einzeln raus und füttert sie mit ein bisschen von diesem Brei. Jeder
frißt – bis auf Amadeus. Er mag das nicht. Er bevorzugt Mamas Zitzen!
Die Welpenkiste wurde in der Zwischenzeit ziemlich gut vergrößert.

11.9.05 Die Terrassen-Türe wird geöffnet. Das ist den Kleinen gar nicht geheuer.
Vorsichtig schauen sie mal kurz raus, gehen knapp hinter die Türe und dann
ganz schnell wieder rein.

12.9.05 Heute morgen werden "Matzinger" Flocken in Milch aufgeweicht. Das schmeckt
allen, bis auf Amadeus, der mag das nicht. Er rennt zu Mamas Zitzen. Ist er
nicht süß, mein Kleiner?
Auch das aufgeweichte Welpenfutter am Abend schlabbern alle – bis auf
Amadeus, der...

13.9.05 Na gut, irgendwann gewinnt das Gruppenverhalten: Amadeus frisst heute bei
den Flocken mit. Fast alle laufen heute auf die Terrasse. Amadeus als erster –
er läuft der Milchbar (sprich mir) hinterher. Ich genieße die offene
Terrassentüre. Es ist wunderschön da draußen in der Sonne zu liegen. 

14.9.05 Der Speiseplan für meine Kleinen sieht am Morgen die Frühstücksflocken vor.
Da gibt meine 2-Beinerin noch Joghurt und kleingeschnittene Banane rein.
Spät-Abends bekommen die Kleinen noch eingeweichtes Welpenfutter. das
schlabbern sie mittlerweile voller Begeisterung. Und ich werde entlastet. Sehr
angenehm. Außerdem bekomme ich immer den Rest. Und wenn es keinen
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Rest gibt macht mir meine 2-Beinerin noch etwas frisches.  
15.9.05 Ein Interessent ruft an. Seine Dalmine ist gestorben und er will eine neue. Am

Samstag Nachmittag will er uns mal anschauen.
16.9.05 Vier Wochen sind meine Kleinen jetzt schon alt und auch an Gewicht haben sie

kräftig zugelegt. Sie wiegen jetzt zwischen 2.148g und 2.410g.
Es kommt wieder eine Entwurmungsphase für die Babys. Die Kleinen
bekommen wieder die Paste ins Mäulchen gespritzt. Und wieder ist ein
Geschmatze in der Wurfkiste zu hören.

17.9.05 Meine Babys sind richtige Stubenhocker. Dabei steht bei dieser Wärme die
Terrassentüre fast den ganzen Tag offen. Aber sie lieben es sich in der
Welpenkiste aufzuhalten. Der Speiseplan wird erweitert auf eine zusätzliche
Milchgabe am Morgen. Der Renner sind die Frühstücksflocken. Das
Welpenfutter wird auch gefressen, aber die Begeisterung hält sich in Grenzen.
Ich verstehe das nicht. Aber dann bleibt mehr für mich übrig! Ich liebe es!
Die neuen Interessenten entscheiden sich für meine kleine Arwen.
Später am Tag kommt eine Horde kleiner 2-Beiner vorbei. Das ist schön. Da ist
was los bei uns! 
Entwurmen steht heute auch noch mal auf dem Plan.
Über den Web-Auftritt lässt sich ein 2-Beiner meinen kleinen Albert reservieren.

18.9.05 Endlich wird die Terrasse besser angenommen. Wir sind jetzt häufig draussen.
Ich vermute, ich bin daran "schuld", weil ich es liebe auf den gewärmten Fliesen
in der Sonne zu liegen. Na dann kommen die Kleinen zur Milch-Bar getappelt.
Heute Abend wird noch mal Entwurmungsmittel geschmatzt.

19.9.05 Habe ich schon erzählt, dass es einen einzigen braunen in meinem Wurf gibt?
Mein kleiner Albert ist weiß-braun. Alle anderen sind weiß-schwarz.

20.9.05 Die Wurfkiste wurde zum Welpenkäfig vergrößert. Es gibt sogar einen großen
Karton, der für meine Kleinen besonders interessant ist. Da gibt es drei Dinge
auf einmal: verstecken, darin schlafen und ihn zerlegen.  Außerdem haben sie
einen Strand-Stuhl, der sich wundervoll dazu eignet Hierarchie-Spiele
durchzuführen. Der, der oben liegt ist Cheff. Und wenn einer seine Ruhe
möchte, kann er sich drunter verstecken.

21.9.05 Meine Züchterin hat uns heute besucht. Ach hund habe ich mich gefreut! Sie
war ganz begeistert von meinen Kleinen. Vor allem die Tüpfelung hat ihr so gut
gefallen. 

22.9.05 Die Freifläche draußen wird erweitert. Die Wiese wird integriert. Und eine
schöne Rolle gibt es, Bretter und Balken zum Drüberlaufen, eine Spielmuschel
mit Sand und schöne Welpenspielsachen. Meine Kleinen trauen sich zaghaft in
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die vergrößerte Welt.  
23.9.05 Auweia meine Kleinen haben das Stück entdeckt, wo sie an die Tapete

kommen. Damit beschäftigen sie sich jetzt. Irgendwie scheinen sie ganz genau
zu wissen, dass sie etwas tun, was meine 2-Beiner nicht mögen. Aber dann
werden sie doch entdeckt und jetzt wird ein Brett an die (nun) kahle Stelle
gesetzt. Tja, Tapetenreissen war eine kurze aber heftige Freude.
Sie sind jetzt fünf Wochen alt und wiegen zwischen 3.090g und 3.470g.

24.9.05 Heute sind Freunde meiner 2-Beiner da und schauen sich meine Kleinen an.
Ich finde es richtig toll. Fast jeden Tag ist was los. Ich liebe es zum Mittelpunkt
zu gehören. 
Die Hundehütte wird in "Betrieb" genommen. Die Kleinen nehmen sie sofort an.

25.9.05 Ich fange an die Kleinen von meinem Zitzen zu entwöhnen und würge ihnen
Futter raus. Voller Begeisterung stürzen sie sich darauf. 

26.9.05 Meine Kleinen bekommen Trockenfutter als Leckerle. Das schmeckt ihnen. Sie
fangen an – mit Grausen - Wasser zu trinken. Hier hält sich die Begeisterung in
Grenzen. Ich glaube, sie machen das nur, weil sie es von mir sehen.

27.9.05 So schluss - aus: ihr kommt mir nicht mehr an die Zitzen! Kinder, ihr seid alt
genug selbst zu fressen.

28.9.05 Der Welpengarten wird noch einmal vergrößert. Die Kleinen genießen das. Es
ist richtig schön, wie sie die größere Welt erkunden.

29.9.05 Die 2-Beiner, die Arwen wollen, kommen heute zu Besuch. Die dritte Phase der
Entwurmung beginnt heute. Sie wird um einen Tag vorgezogen, weil am
Dienstag der große Reisetag zum Tierarzt nach Bayreuth ist. 

30.9.05 Langsam werden die Kleinen stubenrein. Heute Nacht haben sie das erste Mal
durchgehalten. Meine 2-Beiner waren ganz begeistert. Die Frühstücksflocken
sind immer noch der Renner. Das aufgelöste Welpenfutter wird nur zögerlich
gefressen, aber als Trockenfutter lieben es meine Kleinen. Wasser wird auch
endlich richtig getrunken. Jaja langsam werden aus den Kleinen richtige Hunde.
Immerhin sind sie jetzt auch sechs Wochen alt und vom Gewicht her bringen
sie es auf 4.095g bis 4.605g.

1.10.05 Hund – können meine Babys quietschen. Lautstark! Heute morgen musste ich
mal dringend um 4:30 Uhr raus. Tja, damit war die Nacht gelaufen. Die Kleinen
wollen raus. Der Welpenstall wird gesäubert. Sie quietschen so laut, dass
meine 2-Beiner sie nur mit einer Milchgabe ruhig bekommen.
Na der Tag hat es sowieso in sich. Es regnet nur einmal (nämlich den ganzen
Tag). Aber meine Kleinen lassen sich nicht davon abhalten nach draussen zu
gehen. Und sie sind so schlau, dass sie sich von einem trockenen Fleck in den
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anderen bewegen.
Mittlerweile gibt der Speiseplan 4 Gänge her. Morgens gibt es
Frühstücksflocken, Mittags eingeweichtes Welpenfutter, Abends nochmal und
Nachts auch. Das nächtliche verweigern meine Kleinen heute. Wie ich das
liebe: mir schmeckts! 

2.10.05 Nicht mehr endendes Gequietsche und Gejaule. Nachdem die Kleinen mit
einem Milchgang nicht ruhig zu kriegen sind geben meine 2-Beiner die
Frühstücksflocken eher. Das wirkt. Mittlerweile schaffen es die Kleinen über
das niedrige Welpengitter. Darum bleibt das jetzt Nachts geschlossen.
Tagsüber macht es meine 2-Beinerin öfter auf, damit die Kleinen die Wohnung
erkunden können. Am liebsten rennen sie in die Küche zu meinem Fressnapf.
Meine 2-Beinerin ist aber so schlau und tauscht mein Futter gegen
Welpenfutter aus.

3.10.05 In der Zwischenzeit wird das Welpenfutter nicht mehr eingeweicht, sondern
meine Kleinen erhalten das Trockenfutter und anschließend die Milch. So
lieben sie es.

4.10.05 Großer Reisetag. Ich merke bereits bald, dass heute etwas anders ist. Meine
Kleinen bekommen kein Frühstück. Die Mutter meiner 2-Beinerin kommt und
kümmert sich nur um mich. Meine Kleinen werden in einem Käfig ins Auto
verfrachtet. Hallo, nicht wegbringen. Nein! Hier lassen. Ich protestiere, ich
heule. Aber sie fahren einfach weg.
Später haben sie mir erzählt, dass meine Kleinen den ganzen Weg bis
Bayreuth (1 Stunde Fahrzeit) laut geheult haben. Dann wurden sie beim
Tierarzt untersucht, geimpft und auf Taubheit (AEP) geprüft. Nur 2 meiner
Kleinen haben sich gegen die AEP-Untersuchung gewehrt, so dass sie eine
Vollnarkose erhalten mussten (Amadeus und Atreju). Alle anderen waren
tapfer. Die Heimfahrt verlief wieder in der gleichen Lautstärke. 
Hund – bin ich froh, als das Auto wieder kommt und ich sehe, dass alle meine
Kleinen wieder da sind. Ich schlecke sie alle ab!  

5.10.05 Alle Kleinen haben den gestrigen Tag gut "überlebt". Mittlerweile schaffen es
alle selbständig über das Gitter in die Wohnung zu kommen. Und wie flugs das
geht!

6.10.05 Die eine Hälfte der Spielemuschel liegt umgekehrt auf der Terrasse. Ein tolles
Spiel: draufspringen - runterhüpfen- wieder rauf - Platz verteidigen. Nach einem
langen Tag dieses Spiels hat sich in der Muschel eine Kuhle gebildet. Da
schlafen sie jetzt drin.

7.10.05 Ein weiterer großer Tag. Mittags kommen mehrere 2-Beiner: jemand vom
Verein, der die Wurfabnahme durchführt, meine Züchterin, die das lernen soll
und die 2-Beinerin vom Vater meiner Kleinen. Tja und dann werden meine

Welpenzeit ©Karola Kistler Seite 7 von 10



Welpenzeit

Kleinen alle einzeln angeschaut und "bewertet".
Die Kleinen haben jetzt bereits sieben Wochen hinter sich und wiegen
zwischen 5.100 und 5.600g.

8.10.05 Es vergeht kein Tag, an dem meinen Kleinen nicht irgendein neuer Blödsinn
einfällt. Ich bin mit meinen 2-Beinern ganz schön gefordert. Aber es hilft nichts,
ich muss wohl Erziehungsmassnahmen durchführen. Anscheinend schaut das
manchmal ganz schön brutal aus für meine 2-Beiner. Aber sie sind so schlau,
dass sie halt nicht herschauen, wenn ich die eine oder den anderen in die
Mangel nehme. Ich glaube heimlich haben die nachgeschaut, ob meine Kleinen
Kampfspuren von mir haben. Als wenn ich meinen Babys was tun würde!!!

9.10.05 Am schlimmsten ist das morgendliche Geschrei. Wenn sie aufwachen und
nach Fressen rufen. Wenn dann meine 2-Beinerin kommt, wird daraus
Freudengeschrei – das ist dann noch lauter. Und dann beeilt sich meine 2-
Beinerin, dass sie das Frühstück schnell hinbekommt, damit wieder etwas
Ruhe einkehrt. Mittlerweile schlafen sie nicht mehr so viel. Und ich bin froh,
dass meine Rabauken oft in den Welpengarten können (da schaut es
mittlerweile aus!). Also die Pflanzen, die noch übrig sind, werden sich nach
Erholung sehnen. 
Heute kommen 2-Beiner, die sich meinen Atreju reservieren lassen. Via
Telefon / Internet wird „Asta“ bestellt.
Und eine 2-Beiner-Familie entscheidet sich für August.

10.10.05 Heute sind die Kleinen wieder in voller Action. Raus in den Garten und runter in
das schöne große Gebüsch. Sie lieben dieses Gebüsch. Wenn sie da drunter
sind, schaut es so aus, als würde das Gebüsch "leben". Heute ist es etwas
anders. Drei meiner Kleinen sind bei mir und sechs sind unter dem Gebüsch.
Aber meiner 2-Beinerin ist es dafür zu ruhig. Sie geht hin und sieht - keinen
einzigen Hund. Fassungslos sieht sie das Loch im Zaun und entsetzt erkennt
sie, wie meine Kleinen stolz erhobenen Hauptes die Straße runter marschieren.
Ich muss schon sagen, Kompliment, es ist eine Meisterleistung, wie sie es ohne
Hilfe schafft, die Kleinen einzufangen, durch das Loch in den Garten zu
schieben und sicherzustellen, dass sie da nicht wieder raus kommen.
Am Ende schließt sie das Loch, was meine Kleinen nicht so begeistert
aufnehmen.

11.10.05 Ein neues Spiel: wer findet als erstes die Möglichkeit wieder auf die Straße zu
kommen? Überall buddeln meine Kleinen mit dem Ziel unter dem Zaun ins
Freie zu gelangen. Sie buddeln super – naja sie hatten in mir eine gute
Lehrmeisterin!
Aber es ist wirklich spannend mit anzusehen, wie meine Kleinen Löcher
buddeln und meine 2-Beinerin es immer wieder schafft den Weg in die Freiheit
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zu versperren.
12.10.05 Und wieder geht es rund. Der ganze Tag ist ein lustiges Spiel. Meine2-Beinerin

sagt „Kampf“dazu. Das muss auch so etwas heißen wie „Spiel“.
Am Abend sucht eine 2-Beiner-Familie Amadeus aus. 

13.10.05 Was lieben meine Kleinen die Spaziergänge in die Küche. Ab und zu werden
sie einzeln an die Leine genommen und dann wird in dem Gartenteil hinter dem
Haus geübt. Auch auf ihre ersehnte Straße dürfen sie, aber wieder nur einzeln
und an der Leine. Nach so einem Kurzspaziergang kommen sie immer ganz
aufgeregt nach Hause.

14.10.05 Meine Kleinen sind jetzt 8 Wochen alt und langsam geht es daran Abschied zu
nehmen. Ich spüre schon die aufkommende Unruhe. Aber ich glaube auch,
dass sie jetzt groß genug sind um sich alleine mit Hilfe netter 2-Beiner zurecht
zu finden. Bisher hatte ich an noch keinem 2-Beiner etwas auszusetzen. Und
ich habe sie alle gründlich beschnüffelt. 

15.10.05 Große Schmusestunden sind angesagt. Meine 2-Beiner schmusen mit allen
Kleinen ständig rum. Okay ich komme auch nicht zu kurz.
Schnell entschlossen entscheidet sich ein 2-Beiner am Telefon für meine kleine
Allegra.

16.10.05 Ein aufregender Tag. Schon sehr früh geht es bei uns rund. Ständig kommen
2-Beiner und mein 2-Beiner geht andauernd mit mir spazieren. Irgendwas ist da
los, aber so ganz verstehe ich das nicht.
Abends ist es etwas ruhiger, die Terrassentüre wird geschlossen. Ich zähle
durch: he halt, da sind nur noch 3. He macht die Türe auf, ihr könnt doch meine
Kleinen nicht raussperren. Lasst mich raus. Danke, ich schnubbere, hallo, wo
seid ihr? Ich kann sie nicht finden! 
Ich quängel, bis ich hinten raus darf, da habe ich vorhin den Geruch meiner
Kleinen ziemlich intensiv ausgemacht. Vielleicht sind sie dort. Hallo!!! Ich kann
sie nicht finden. Total fertig lege ich mich hin. Morgen, ich werde morgen weiter
suchen.

17.10.05 Ich bin ganz aufgeregt. Lasst uns endlich nach draußen gehen. Ich habe etwas
zu erledigen. Ich muss schauen, wo meine Kleinen hin sind. Es ist schlimm. Ich
nehme den Geruch auf und plötzlich löst sich die Spur auf. Wo sind sie nur?
Am Abend sehe ich dann ein, dass ich mich um meine drei verbliebenen
Kleinen kümmern muss.

Fast eine Woche lang habe ich noch meine Kleinen. Zwei davon sind auch bereits
reserviert und werden am Wochenende abgeholt. Nur bei Aqua ist es wie abgerissen -
keine Nachfrage. Warum ausgerechnet Aqua übrig bleiben soll, ist uns ein Rätsel, weil er
ein sehr Hübscher ist. Naja meine 2-Beiner meinen, er sei mir total ähnlich. 
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Meine 2-Beinerin nimmt jetzt Aqua überall hin mit, wo ich auch hin darf. 
Damit sind zwar meine langen Spaziergänge noch nicht wieder aktuell, aber das Spielen
mit dem Kleinen macht auch viel Spaß.
Tja und als meine 2-Beiner sich dann entschieden „wenn sich am Wochenende keiner
mehr meldet, behalten wir ihn“, haben sich doch noch zwei nette 2-Beiner entschieden ihn
zu holen.
Ich bin hin- und hergerissen. Einerseits vermisse ich ihn und suche noch die Straße nach
ihm ab. Andrerseits bin ich froh in meiner Familie wieder die Nummer 1 zu sein. Ich bin
total froh, zutiefst betrübt. 
Meine 2-Beinerin stellt fest, dass ich neu erzogen werden muss und stellt sich dem
Kampf. Und ich muss mich konzentrieren und kann nicht mehr so viel Zeit mit Traurigkeit
verbringen.
Ich wünsche allen meinen Kleinen, dass sie gute 2-Beiner und nette Familien erwischt
haben und freue mich auf ein Wiedersehen mit dem einen oder anderen.
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